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So entsorgen Sie 
Ihre Arzneimittel richtig

… und schützen dabei 
unsere wichtige Ressource Wasser

Der falsche Umgang mit alten Arzneimitteln

Entsorgen Sie keine …

  Tabletten, Zäpfchen,

  Säfte und andere flüssige Medikamente,

  Salben und andere cremeförmige Arzneimittel,

  Wirkstoffpflaster oder

  andere Hygieneartikel

… über das WC, die Wanne oder das Waschbecken.

www.awwr.de



Wasser ist die Grundlage allen Lebens.

Deshalb ist es die Aufgabe aller, diese Ressource bestmöglich zu 

schützen. Helfen Sie mit! Auch Sie können dazu beitragen, unsere Ge-

wässer so gering wie möglich zu belasten. Lassen Sie uns gemeinsam 

daran arbeiten, die Ressource Wasser nachhaltig zu schützen. Die 

AWWR untersucht regelmäßig Arzneistoffe in der Ruhr, um die Konzen-

trationen zu beobachten und auf aktuelle Ereignisse reagieren zu  

können.

Warum ist es so wichtig, Arzneimittel  
richtig zu entsorgen?

Durch falsche Entsorgung von Arzneimitteln gelangen Stoffe über die 

Kläranlagen in die Gewässer, die dort nichts zu suchen haben. Trotz 

aufwändiger Technik sind die Kläranlagen nicht in der Lage, diese  

Stoffe vollständig aus dem Abwasser zu filtern. 

So geraten Spuren von Arzneimitteln in die Umwelt. Auch die Trinkwas-

seraufbereitungsanlagen können trotz guter Technik die Spurenstoffe 

nicht immer vollständig entfernen. Somit können minimale Rück stände 

von Arzneistoffen ins Trinkwasser gelangen. In dieser sehr geringen 

Menge (milliardstel Gramm pro Liter) sind sie nicht gesundheitsschäd-

lich, aber auch nicht erwünscht.

Mit der richtigen Entsorgung Ihrer Arzneimittel können Sie helfen, das 

Wasser so sauber wie möglich zu halten. Und Sie tragen dazu bei, dass 

die Umwelt geschont wird.

Die korrekte Entsorgung von Arzneimitteln

Entsorgen Sie abgelaufene und nicht mehr benötigte Arzneimittel über 

den Hausmüll. Das Ministerium für Klimaschutz, Umwelt, Landwirt-

schaft, Natur- und Verbraucherschutz des Landes Nordrhein-West-

falen empfiehlt dies als umweltverträglichste Vorgehensweise, da bei 

diesem Entsorgungsweg die Wirkstoffe der Arzneimittel ohne nach-

teilige Auswirkungen auf die Umwelt zerstört werden. 

Geben Sie Tabletten sicher verpackt in den Hausmüll. Wickeln Sie sie 

z.B. in Zeitungspapier ein. Dies ist nötig, damit sie nicht in falsche  

Hände geraten (Kinder könnten sie fälschlicherweise für Süßigkeiten 

halten). Mit dem restlichen Hausmüll werden auch die Tabletten in der 

Müllverbrennungsanlage vernichtet. 

Entsorgen Sie die leeren Arzneimittelverpackungen in dem jeweils dafür 

vorgesehenen Müllbehälter (Restmüll, Plastikmüllbehälter). Flaschen 

oder Tuben mit Arzneimittelresten geben Sie bitte zurück an die  

Apotheke oder entsorgen Sie sie verschlossen über den Restmüll. 

Spülen Sie sie nicht aus.
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